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Zitat von Gymshark

Hinzu kommt natürlich, dass der hohe Grad an staatlicher Steuerverschwendung in
Deutschland nicht gerade das Vertrauen der Bürger in ein staatliches Handeln orientiert
an den Bedürfnissen der Bürger stärkt.

4 % (höchstens, andere Quellen nennen 0,42 % (beim Bund), manche genannte
"Verschwendung" ist diskussionwürdig, manche Quelle nicht ganz so seriös).

Wie viel Euro verschwendest du, indem du schlecht gewordene Nahrungsmitteln wegwirfst,
Kleidung nur einmal trägst, weil sie doch nicht so gefällt, Auto teurer ist, als unbedingt
notwendig usw?

Ich behaupte mal, deutlich mehr als 4 %. Der Durchschnittsdeutsche liegt bei über 10 %, auch
der Handel liegt drüber.

Verschwendung wird daher dem Staat nur von gewissen Interessengruppen und keine Ahnung
habenden Stammtischen vorgeworfen.

(Klar, wären 2 % noch besser. Aber nicht alles ist von Anfang an immer absehbar. Wir
verschätzen uns alle immer wieder. Jahrelang galten übrigens Ausgaben für Militär für viele
grundsätzlich als Verschwendung, andere nannten Ausgaben für Kita, Renten oder
Umweltschutz als Beispiele.)
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